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Öffentliche Bekanntmachung und
Auslegungsverfahren des Entwurfs der
Haushaltssatzung 2017 und des
Haushaltsplans 2017 mit seinen Anlagen
sowie der mittelfristigen Ergebnis- und
Finanzplanung bis 2020 gem.
§ 80 (3) Gemeindeordnung NRW (GO NRW)

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2017 mit
ihren Anlagen liegt gemäß § 80 (3) der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung
kommunaler Gesamtabschlüsse und zur
Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften
vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496, in Kraft
getreten am 04. Juli 2015), zur Einsichtnahme 
in der Zeit

vom 26. September 2016, 15:00 Uhr bis  
24. November 2016

in der Stadtkämmerei – Duisburg-Mitte, Alter
Markt 23, Zimmer 207 – aus.

Darüber hinaus wird der Entwurf der
Haushaltssatzung 2017 mit ihren Anlagen für
Interessierte im Internet auf der Homepage der
Stadt Duisburg (www.duisburg.de) zur
Verfügung gestellt.

Einwendungen gemäß § 80 (3) GO NRW gegen
den Entwurf der Haushaltssatzung 2017 mit
ihren Anlagen können Einwohner oder
Abgabepflichtige innerhalb einer Frist von 17
Tagen ab dem Beginn der Auslegung am
26.09.2016, 15:00 Uhr bis zum 12.10.2016,
24:00 Uhr erheben.
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Sie sollten schriftlich abgefasst und an den
Oberbürgermeister, Stadtkämmerei, Alter Markt
23, 47049 Duisburg, adressiert werden.

Duisburg, den 18. August 2016

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Prof. Dr. Diemert
Stadtkämmerin

Auskunft erteilt:
Herr Preuß
Tel.-Nr.: 0203/283-3729

Bekanntmachung gemäß § 2 Absatz 1
Baugesetzbuch 

Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am
20.06.2016 folgenden Beschluss gefasst:

Für einen Bereich zwischen Zechenbahn und
Rheindeichstraße ist eine Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Duisburg aufzustellen.

Das Verfahren wird unter der Bezeichnung 
Flächennutzungsplan-Änderung 
Nr. 4.30 -Baerl- durchgeführt.

Duisburg, den 30. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Trappmann

Auskunft erteilt:
Herr John 
Tel.-Nr.: 0203/283-2977
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Bekanntmachung verschiedener Gebäude(um)nummerierungen

Aus verwaltungstechnischen Gründen waren folgende Gebäude(um)nummerierungen 
erforderlich:

Gemarkung Hamborn:

Germaniastraße 43 und 43 A wird Germaniastraße 43 

Gemarkung Homberg:

Wilhelmstraße 66 wird Wilhelmstraße 66 und Lauerstraße 35

Gemarkung Baerl:

Schulstraße ohne Nr. wird Schulstraße 81

Gemarkung Walsum:

Kantstraße 36 wird Kantstraße 34 und 36

Auskunft erteilt:
Frau Hohnen
Tel.-Nr.: 0203/283-6712

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Der an Herrn Remigiusz Kedra, zuletzt
wohnhaft Hommelweg 2, NL-6114 RT
ECHT-SUSTEREN, gerichtete Bußgeldbe-
scheid vom 20.06.2016 , Aktenzeichen
222002428990 SB120, wird gemäß §§ 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) vom
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Verbin-
dung mit § 4 der Verordnung über die öf-
fentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) in der je-
weils geltenden Fassung durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim Bür-
ger- und Ordnungsamt, Königstraße 63-
65, 47051 Duisburg, Zimmer 436, werk-
tags, außer samstags, in der Zeit von 8.00
Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung bereit. Es

gilt zwei Wochen nach dieser Bekannt-
machung als zugestellt.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 17. August 2016 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schubert

Auskunft erteilt:
Herr Krol
Tel.-Nr.: 0203/283-5895

Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung

Der an Herrn Anthony Dirkx, zuletzt
wohnhaft Meertraat 30-308, NL-5473 VX
HEESWIJK-DINTHER, gerichtete Bußgeld-
bescheid vom 06.04.2016, Aktenzeichen
222002324672 SB121, wird gemäß §§ 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW)
vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) in der je-
weils geltenden Fassung durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim Bür-
ger- und Ordnungsamt, Königstraße 63-
65, 47051 Duisburg,  Zimmer 435, werk-
tags, außer samstags, in der Zeit von 8.00
Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung bereit. Es
gilt zwei Wochen nach dieser Bekanntma-
chung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Klage er-
hoben werden. Die Klage ist bei dem Ver-
waltungsgericht Düsseldorf, Bastionstr. 39,
40213 Düsseldorf schriftlich, in elektroni-
scher Form nach Maßgabe der Verord-
nung über den elektronischen Rechtsver-
kehr bei den Verwaltungsgerichten und
den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-
Westfalen (Elektronische Rechtsverkehrs-
verordnung Verwaltungs- und Finanzge-
richte - ERVVO VG/FG) oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle einzulegen.

Falls die Frist durch das Verschulden eines
von Ihnen Bevollmächtigten versäumt
werden sollte, so würde dessen Verschul-
den Ihnen zugerechnet.

Duisburg, den 23. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag    

Schulz
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können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 18. August 2016 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schubert

Auskunft erteilt: 
Herr Weier
Tel.-Nr.: 0203/283-5896

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW- LZG
NRW

Die an Herrn Ilija Krstic, zuletzt wohnhaft
in Serbien, gerichtete Mitteilung, Akten-
zeichen 51-42/91 Bg 61.028, wird gemäß
den §§ 1 Abs. 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen vom 07.03.2006
(GV.NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht
vom 26.08.1999 (BekanntmVO) in der 
jeweils gültigen Fassung durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt beim 
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außen-
stelle Walsum, Friedrich-Ebert-Str. 152,
47179 Duisburg, Zimmer 102, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aushändi-
gung bereit. Es gilt als zugestellt, wenn
seit der Veröffentlichung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden

können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 24. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Berg

Auskunft erteilt:
Frau Berg
Tel.-Nr.: 0203/283-5394

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung:

Der an Herrn Borche Bozhinovski, geboren
am 29.06.1964 in Kutlibeg, Mazedonien,
zuletzt wohnhaft in Duisburg, ohne festen
Wohnsitz, gerichtete Bußgeldbescheid
vom 25.08.2016, Aktenzeichen 30-11 Jy
2047/16, wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche 
Bekanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 
(GV. NRW. S. 516) in der jeweils geltenden
Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim
Rechtsamt, Kuhstraße 8, 47051 Duisburg,
Zimmer 407, werktags, außer samstags, in
der Zeit von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr zur
Abholung bereit. Es gilt zwei Wochen
nach dieser Bekanntmachung als zuge-
stellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 25. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Dr. Brandt

Auskunft erteilt:
Herr Jacoby 
Tel.-Nr.: 0203/283-6096

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Die an Herrn Anthony Osawaru,
*01.02.1970, zuletzt wohnhaft: 
Kanzlerstr. 9, 47119 Duisburg gerichtete
Ordnungsverfügung vom 29.08.2016, 
Aktenzeichen 32-31-3 We 572458 wird
gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz
– LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. 
NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht 
(BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) in der jeweils geltenden 
Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim 
Bürger- und Ordnungsamt, König-
straße 63-65, 47051 Duisburg, Zimmer
328 werktags, außer samstags, in der Zeit
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung
bereit. Es gilt zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 29. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Lottkus

Auskunft erteilt: 
Frau Westerhausen
Tel.-Nr.: 0203/283-6742
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Benachrichtigung über öffentliche Zu-
stellungen gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz NRW- LZG NRW

Die an Herrn Ibrahim Aslan, zuletzt wohn-
haft Schützenstr. 7, 47229 Duisburg, 
gerichtete Mitteilung, Aktenzeichen 
51-42/94 084779 wird gemäß den §§ 1
Abs. 1 und 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 07.03.2006 (GV.NRW 
S. 94) in Verbindung mit § 4 der Verord-
nung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht
vom 26.08.1999 (BekanntmVO) in der 
jeweils gültigen Fassung durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt beim 
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außen-
stelle Homberg, Bismarckplatz 1, 
47198 Duisburg, Zimmer 207, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aushändi-
gung bereit. Es gilt als zugestellt, wenn
seit der Veröffentlichung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 29. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Wolf

Auskunft erteilt: 
Frau Wolf
Tel.-Nr.: 0203/283-8428

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Die an Rita ODON geboren am
09.08.1971 in Marikampole, Ltu, zuletzt
wohnhaft: Emmericher Str. 72 in 47138
Duisburg gerichtete Ordnungsverfügung
vom 31.08.2016, Aktenzeichen 
32-31-3/EU Bo 571112 wird gemäß §§ 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) vom
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Verbin-
dung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) in der 
jeweils geltenden Fassung durch öffent-
liche Bekanntmachung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim Bür-
ger- und Ordnungsamt, Königstr. 63 – 65,
47051 Duisburg, Zimmer 242, werktags,
außer samstags, in der Zeit von 8.00 Uhr
bis 16.00 Uhr zur Abholung bereit. Es gilt
zwei Wochen nach dieser Bekannt-
machung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 31. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Bobik

Auskunft erteilt:
Herr Bobik
Tel.-Nr.: 0203/283-2022

Benachrichtigung über öffentliche Zu-
stellungen gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz NRW- LZG NRW

Der an Frau Jennifer Wehrmann, zuletzt
wohnhaft Sternbuschweg 71, 47057 Duis-
burg, gerichtete Bescheid, Aktenzeichen
51-33/BEEG 41F-38-03029, wird gemäß

den §§ 1 Abs. 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz
NRW - LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV.NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht
(Bekanntmachungsverordnung – Be-
kanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.NRW 
S. 516) - in der jeweils gültigen Fassung -
durch öffentliche Bekanntmachung zuge-
stellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt der Adressatin nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Außenstelle Ludgeristraße
12, 47057 Duisburg, Zimmer 208, 
montags und donnerstags in der Zeit von
8:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 

Es gilt als zugestellt, wenn seit der Veröf-
fentlichung dieser Benachrichtigung zwei
Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 31. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Tomicki

Auskunft erteilt: 
Frau Ufermann
Tel.-Nr.: 0203/283-8773

Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung

Gewerbesteuerbescheid für das Jahr 2012
vom 15.08.2016
Bescheid über Zinsen zur Gewerbesteuer
2012 vom 15.08.2016
Gewerbesteuervorauszahlungsbescheid ab
dem Jahr 2014 vom 15.08.2016
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Steuerpflichtige: 
HAAK Komplettbau GmbH
Gesetzlicher Vertreter: 
Johannes Evenboer
Buchungsstelle: 937-0-117-8
Vertragsgegenstand: 232 000 390 888
Bisherige Anschrift: 
Dinkelufer 26a, 49828 Neuenhaus

Hiermit wird die vorstehend bezeichnete
Empfängerin benachrichtigt, dass die ge-
nannten Bescheide

- nicht zugestellt werden konnten, weil
der derzeitige Aufenthaltsort nicht zu
ermitteln war,

- beim Amt für Rechnungswesen und
Steuern Duisburg, Sonnenwall 85,
47051 Duisburg, Zimmer 504, werk-
tags, außer sonnabends, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Aushändi-
gung bereitliegen,

- als zugestellt gelten, wenn seit der Ver-
öffentlichung dieser Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass
durch die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang
gesetzt werden können, nach deren
Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung erfolgt aufgrund der §§ 1 Abs.
1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen
vom 07.03.2006 (GV. NRW S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht vom 26.08.1999 
(BekanntmVO) in der jeweils geltenden
Fassung.

Duisburg, den 16. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Goemans

Auskunft erteilt:
Herr Althoff
Tel.-Nr.: 0203/283-2320

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Abfall-,Strassenreinigungs-, Niederschlags-
wassergebührenbescheide: 01.10.2013,
02.01.2014, 10.09.2014, 06.01.2015,
06.01.2016 
Mahnbescheide: 28.11.2013,
03.06.2014,28.08.2014, 27.10.2014,
01.04.2015, 29.05.2015, 26.08.2015,
02.12.2015, 06.01.2016

Zahlungspflichtiger:
Herrn Simin Kakvan
Kundennummer:
90094903
Bisherige Anschrift:
Im Dreispitz 40, 47249 Duisburg

Hiermit wird der vorstehend bezeichnete
Empfänger benachrichtigt, dass die ge-
nannten Bescheide

- nicht zugestellt werden konnten, weil
der derzeitige Aufenthaltsort nicht zu
ermitteln war,

- bei den Wirtschaftsbetrieben Duisburg 
- AöR, Schifferstr.190, 47059 Duisburg,
am Empfang, werktags, außer sonn-
abends, in der Zeit von 8.00 Uhr bis
16.30 Uhr zur Aushändigung bereit-
liegen

- als zugestellt gelten, wenn seit der Ver-
öffentlichung dieser Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass
durch die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang ge-
setzt werden können, nach deren Ab-
lauf Rechtsverluste drohen können.

Die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung erfolgt aufgrund der §§ 1 Abs.
1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen
vom 07.03.2006 (GV. NRW S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht vom 26.08.1999 

(BekanntmVO) in der jeweils geltenden
Fassung.

Duisburg, den 26. August 2016

Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AöR
I.A.

Karla Wilms T31
Gebührenabrechnung

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Gewerbesteuerbescheid 2015 vom
29.08.2016
Gewerbesteuermessbescheid 2015 vom
29.08.2016

Steuerpflichtiger: 
Herr Sasho Stoyanov
Buchungsstelle: 
942-0-554-9; 
Vertragsgegenstand: 
232 000 429 822
Letzte bekannte Anschrift:
Hochfeldstr. 19, 47053 Duisburg

Hiermit wird der vorstehend bezeichnete
Empfänger benachrichtigt, dass die vorge-
nannten Bescheide

- nicht zugestellt werden konnten, weil
der derzeitige Aufenthaltsort nicht zu
ermitteln war,

- beim Amt für Rechnungswesen und
Steuern Duisburg, Sonnenwall 85,
47051 Duisburg, Zimmer 502, werk-
tags, außer sonnabends, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Aushändi-
gung bereitliegen,

- als zugestellt gelten, wenn seit der Ver-
öffentlichung dieser Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass
durch die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang ge-
setzt werden können, nach deren Ab-
lauf Rechtsverluste drohen können.

Die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung erfolgt aufgrund der §§ 1 Abs.
1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen
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vom 07.03.2006 (GV. NRW S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht vom 26.08.1999 
(BekanntmVO) in der jeweils geltenden
Fassung.

Duisburg, den 29. August 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Goemans

Auskunft erteilt:
Herr Wendler
Tel.-Nr.: 0203/283-2769

Bekanntmachungen der Sparkasse 
Duisburg

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3230011110 (alt
130011117) der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber des
Sparkassenbuches wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung des Sparkassenbuches
anzumelden, da andernfalls das Sparkas-
senbuch für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 11. August 2016 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers sollen
die Sparkassenbücher Nr. 3208032304 (alt
108032301), 3208132567 (alt
108132564) der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber der
Sparkassenbücher wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung der Sparkassenbücher
anzumelden, da andernfalls die Sparkas-
senbücher für kraftlos erklärt werden.

Duisburg, den 12. August 2016 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3241025638 (alt
141025635) der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber des
Sparkassenbuches wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung des Sparkassenbuches
anzumelden, da andernfalls das Sparkas-
senbuch für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 16. August 2016 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3201634643 der
Sparkasse Duisburg für kraftlos erklärt
werden. Der Inhaber des Sparkassenbu-
ches wird hiermit aufgefordert, binnen
drei Monaten seine Rechte unter Vorle-
gung des Sparkassenbuches anzumelden,
da andernfalls das Sparkassenbuch für
kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 17. August 2016 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3221014628 (alt
121014625) der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber des
Sparkassenbuches wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung des Sparkassenbuches
anzumelden, da andernfalls das Sparkas-
senbuch für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 17. August 2016 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3202722033 der
Sparkasse Duisburg wurde heute für kraft-
los erklärt.

Duisburg, den 18. August 2016 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Bekanntmachung des Amtsgerichts
Duisburg-Ruhrort 
Geschäfts-Nr.: BA-7-85

Die Stadt Duisburg hat am 13.07.2016
beantragt, für die bisher nicht gebuchten,
in der Gemarkung Baerl liegenden Grund-
stücke:

Flur 7 Flurstück 731, groß 3 m², 
Woltershofer Str., 
Nutzung: Straßenverkehr;
Flur 7 Flurstück 732, groß 2057 m²,
Woltershofer Str., 
Nutzung: Landwirtschaft/Grünland

das Grundbuch anzulegen und die An-
tragstellerin als Eigentümerin einzutragen.

Dem Antrag wird entsprochen, wenn
nicht Einwendungen Berechtigter inner-
halb einer Frist von einem Monat - vom
Tage der Veröffentlichung an gerechnet -
beim Amtsgericht Duisburg-Ruhrort,
Amtsgerichtsstraße 36, 47119 Duisburg-
Ruhrort, - Grundbuchamt - angemeldet
und glaubhaft gemacht werden. Anderen-
falls kann das  Recht bei der Anlegung
nicht berücksichtigt werden.

Duisburg-Ruhrort, den 09. August 2016 

Amtsgericht Duisburg-Ruhrort

Vogt 
Rechtspfleger
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Einebnung von Reihengrabfeldern

Die Reihengrabstätten auf dem

Friedhof Feld Nr. Ablauf der Ruhefrist

Alt-Walsum R/22 0145-0264 27.01.2017

Fiskusstraße UR/14 0058-0105 10.07.2017
R/16 0001-0168 23.12.2017

Nordfriedhof R/R II 0118-0207 28.08.2017

Ostacker R/64 IV 0336-0404 04.03.2017

Bügelstraße R/26 I 0003-0144 14.03.2017
UR/6 II 0001-0030 14.07.2017

Trompet K/6 0039-0040 26.07.2016
UR/23-B 0032-0065 28.12.2017

Rumeln K/L 0003 14.11.2017

Ruhrort UR/4 0012-0013 17.11.2017
UR/4 0020 16.01.2017

Parkfriedhof R/97 0001-0048 18.08.2017
R/75 0135-0138 23.02.2017
R/75 0139-0184 17.07.2017
R/75 0186-0207 23.03.2017
R/75 0221-0230 22.12.2017
R/75 0243-0253 22.12.2017
R/75 0276 28.12.2017
R/76 0026-0032 17.12.2017
K/72 0100-0105 04.11.2017
UR/15 0128-0144 18.08.2017

Essenberg R/4 0017 23.02.2017
R/4 0021-0028 22.10.2017

Waldfriedhof 37 560 - 735 27.01.2017
37 736 - 870 29.07.2017
U10a 586 - 727 05.10.2017

Buchholz R/47 0001- 0090 11.03.2017
UR/9 0001- 0016 28.12.2017
UR/38 0046- 0059e 07.04.2017
UR/38 96 07.04.2017

Ehingen R/16 0001- 0028 09.12.2017
UR/38 0038- 0039 29.05.2017

sollen nach Ablauf der Ruhefristen eingeebnet werden.
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Die Angehörigen der Verstorbenen wer-
den hiervon unter Hinweis auf den § 14
Abs. 5 der Friedhofssatzung der Stadt 
Duisburg vom 24.03.2005 unterrichtet.

Sie werden gebeten, die auf den Gräbern
befindlichen Grabsteine und Steinein-
fassungen rechtzeitig zu entfernen, da sie
sonst durch die Friedhofsverwaltung 
beseitigt oder anderweitig verwendet 
werden.

Die genauen Einebnungsdaten werden
durch entsprechende Hinweisschilder auf
den jeweiligen Feldern bekannt gegeben.

Duisburg, den 17. August 2016 

Wirtschaftsbetriebe Duisburg AöR
Im Auftrag

Harald Siegmund     Willi Witzel
Bereichsleiter Arbeitsgruppenleiter
Friedhöfe/ Kundenservice
Krematorium Friedhöfe/

Krematorium

Bekanntmachung des Jahresab-
schlusses der DU-IT Gesellschaft für 
Informationstechnologie Duisburg
mbH gem. § 108 Abs. 3 Nr. 1c GO NW

Die Gesellschafterversammlung der DU-IT
Gesellschaft für Informationstechnologie
Duisburg mbH hat am 06.06.2016 den
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2015
wie folgt festgestellt:

Der Jahresfehlbetrag in Höhe von
110.889,10 Euro soll im Rahmen des
Ergebnisabführungsvertrages durch die
DVV in voller Höhe übernommen werden.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in
der Zeit vom 19. September bis 
17. Oktober 2016 in der Konzernzentrale
der Duisburger Versorgungs- und Ver-
kehrsgesellschaft mbH, Bungertstraße 27,
47053 Duisburg, unter Vorsprache bei der
Information montags bis donnerstags von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von
8.00 Uhr bis 14.30 Uhr zur Einsichtnahme
aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichtes beauftragte KPMG
AG, Köln, hat folgenden
Bestätigungsvermerk erteilt:

Wir haben den Jahresabschluss 
– bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang – unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der DU-IT Gesellschaft für 
Informationstechnologie Duisburg mbH,
Duisburg, für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft.
Die Buchführung und die Aufstellung von
Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
und den ergänzenden Bestimmungen des
Gesellschaftsvertrags liegen in der Verant-
wortung der Geschäftsführung der Gesell-
schaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgeführten
Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lagebericht 
abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so
zu planen und durchzuführen, dass Un-
richtigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaftliche und
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie
die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontroll-
systems sowie Nachweise für die Angaben
in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der Geschäftsfüh-
rung sowie die Würdigung der Gesamt-

darstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung
bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss den
gesetzlichen Vorschriften und den ergän-
zenden Bestimmungen des Gesellschafts-
vertrags und vermittelt unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft.
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend
dar.

Köln, den 8. April 2016

KPMG AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

zur Mühlen Biermann
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Duisburg, den 9. August 2016

DU-IT Gesellschaft für Informations-
technologie Duisburg mbH
Geschäftsführung

Stefan Soldat

Bekanntmachung des
Jahresabschlusses der Kraftwerk
Duisburg-Wanheim GmbH i.L. gem. 
§ 108 Abs. 3 Nr. 1c GO NW

Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr
2015 wurde mit schriftlichem Gesellschaf-
terbeschluss vom 21.03.2016 durch die
Alleingesellschafterin Stadtwerke Duisburg
AG festgestellt und wie folgt beschlossen:
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Der erzielte Jahresfehlbetrag i. H. von
3.090,40 EUR wird auf neue Rechnung
vorgetragen.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in
der Zeit vom 19. September bis 17.
Oktober 2016 in der Konzernzentrale der
Duisburger Versorgungs- und
Verkehrsgesellschaft mbH, Bungertstraße
27, 47053 Duisburg, unter Vorsprache bei
der Information montags bis donnerstags
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags
von 8.00 Uhr bis 14.30 Uhr zur
Einsichtnahme aus.
Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichtes beauftragte KPMG
AG, Köln, hat folgenden
Bestätigungsvermerk erteilt:

An die Kraftwerk Duisburg Wanheim 
GmbH i.L., Duisburg
Wir haben den Jahresabschluss 
– bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang – (zugleich 
Liquidationsschlussbilanz und erläuternder
Bericht) unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht der Kraft-
werk Duisburg-Wanheim GmbH i.L., 
Duisburg, für das Geschäftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft.
Die Buchführung und die Aufstellung von
Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
und den ergänzenden Bestimmungen des
Gesellschaftsvertrags liegen in der Verant-
wortung des Liquidators der Gesellschaft.
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage
der von uns durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und
über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so
zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf
die Darstellung des durch den Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden. Bei der 

Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in
Buchführung, Jahresabschluss und Lage-
bericht überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst
die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen des Liquidators 
sowie die Würdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung
bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags
und vermittelt unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft.
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-

schaft und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend
dar.

Köln, den 24. Februar 2016

KPMG AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

zur Mühlen Biermann
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Duisburg, den 11. August 2016

KRAFTWERK DUISBURG-WANHEIM
GMBH i. L.
Liquidator

Thomas Wawzinek

Bekanntmachung des Jahresab-
schlusses der Netze Duisburg GmbH
gem. § 108 Abs. 3 Nr. 1c GO NW

Die Gesellschafterversammlung der Netze
Duisburg GmbH hat am 09. Juni 2016
den Jahresabschluss zum 31. Dezember
2015 wie folgt festgestellt:

Gemäß § 2 Abs. 1 des zwischen der
Stadtwerke Duisburg AG und der Netze
Duisburg GmbH abgeschlossenen Beherr-
schungs- und Ergebnisabführungsver-
trages wurde für das Geschäftsjahr 2015
seitens der Netze Duisburg GmbH eine
Gewinnabführung in Höhe von
23.871.799,24 EUR gebucht.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in
der Zeit vom 19. September bis 
17. Oktober  2016 in der Konzernzentrale
der Duisburger Versorgungs- und 
Verkehrsgesellschaft mbH, Bungertstraße
27, 47053 Duisburg, unter Vorsprache bei
der Information montags bis donnerstags
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags
von 8.00 Uhr bis 14.30 Uhr zur Einsicht-
nahme aus.
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Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichtes beauftragte KPMG
AG, Köln, hat folgenden Bestätigungsver-
merk erteilt:

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss – beste-
hend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang – unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den 
Lagebericht der Netze Duisburg GmbH,
Duisburg, für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft.
Nach § 6b Abs. 5 EnWG umfasste die 
Prüfung auch die Einhaltung der Pflichten
zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3
EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach 
§ 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu
führen und Tätigkeitsabschlüsse aufzu-
stellen sind. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften sowie die Einhaltung
der Pflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG 
liegen in der Verantwortung der 
Geschäftsführung der Gesellschaft. Unsere
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von
uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Ein-
beziehung der Buchführung und über den
Lagebericht sowie über die Einhaltung der
Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b
Abs. 3 EnWG abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vor-
genommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden und dass mit
hinreichender Sicherheit beurteilt werden
kann, ob die Pflichten zur Rechnungs-
legung nach § 6b Abs. 3 EnWG in allen
wesentlichen Belangen erfüllt sind. Bei der
Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirt-

schaftliche und rechtliche Umfeld der 
Gesellschaft sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie Nachweise
für die Angaben in Buchführung, Jahres-
abschluss und Lagebericht sowie für die
Einhaltung der Pflichten zur Rechnungs-
legung nach § 6b Abs. 3 EnWG über-
wiegend auf der Basis von Stichproben
beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der
angewandten Bilanzierungsgrundsätze
und der wesentlichen Einschätzungen der
Geschäftsführung, die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts sowie die Beur-
teilung, ob die Wertansätze und die 
Zuordnung der Konten nach § 6b Abs. 3
EnWG sachgerecht und nachvollziehbar
erfolgt sind und der Grundsatz der 
Stetigkeit beachtet wurde. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grund-
lage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung des Jahresabschlusses un-
ter Einbeziehung der Buchführung und
des Lageberichts hat zu keinen Einwen-
dungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei
der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und vermittelt unter
Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in
Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage der Netze Duisburg GmbH,
Duisburg, und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.

Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten
zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3
EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach 
§ 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu
führen und Tätigkeitsabschlüsse aufzu-
stellen sind, hat zu keinen Einwendungen
geführt.

Köln, den 24. Mai 2016

KPMG AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

zur Mühlen Biermann
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Duisburg, den 17. August 2016

Netze Duisburg GmbH

Ralf Möllensiepen

Bekanntmachung des Jahresab-
schlusses der rhein ruhr partner 
Gesellschaft für Energiehandel mbH
gem. § 108 Abs. 3 Nr. 1c GO NW

Die Gesellschafterversammlung der 
rhein ruhr partner Gesellschaft für 
Energiehandel mbH hat am 24. Mai 2016
den Jahresabschluss zum 31. Dezember
2015 wie folgt festgestellt:

Der Gesellschafter der rrpEH hat 
beschlossen, den Jahresgewinn in Höhe
von 196.174,22 EUR in die Gewinn-
rücklage einzustellen.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in
der Zeit vom 19. September 2016 bis 
17. Oktober 2016 in der Konzernzentrale
der Duisburger Versorgungs- und Ver-
kehrsgesellschaft mbH, Bungertstraße 27,
47053 Duisburg, unter Vorsprache bei der
Information montags bis donnerstags von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von
8.00 Uhr bis 14.30 Uhr zur Einsichtnahme
aus.
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Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichtes beauftragte KPMG
AG, Köln, hat folgenden Bestätigungsver-
merk erteilt:

Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers

An die rhein ruhr partner Gesellschaft für
Energiehandel mbH, Duisburg

Wir haben den Jahresabschluss – beste-
hend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang – unter Ein-
beziehung der Buchführung und den 
Lagebericht der rhein ruhr partner Gesell-
schaft für Energiehandel mbH, Duisburg,
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis
31. Dezember 2015 geprüft. Nach § 6b
Abs. 5 EnWG umfasste die Prüfung auch
die Einhaltung der Pflichten zur Rech-
nungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG,
wonach für die Tätigkeiten nach § 6b
Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen
sind. Die Buchführung und die Auf-
stellung von Jahresabschluss und Lagebe-
richt nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags
sowie die Einhaltung der Pflichten nach
§ 6b Abs. 3 EnWG liegen in der Verant-
wortung der Geschäftsführung der Gesell-
schaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgeführten
Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lage bericht sowie
über die Einhaltung der Pflichten zur
Rechnungslegung nach §6 b Abs.3 EnWG
abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschluss prüfung vor-
genommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden und dass mit

hinreichender Sicherheit beurteilt werden
kann, ob die Pflichten zur Rechnungs-
legung nach § 6b Abs. 3 EnWG in allen
wesentlichen Belangen erfüllt sind. Bei der
Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der 
Gesellschaft sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in
Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht sowie für die Einhaltung der
Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b
Abs. 3 EnWG überwiegend auf der Basis
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der Geschäfts-
führung sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts sowie die Beur-
teilung, ob die Wertansätze und die 
Zuordnung der Konten nach § 6b Abs. 3
EnWG sachgerecht und nachvollziehbar
erfolgt sind und der Grundsatz der 
Stetigkeit beachtet wurde. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung des Jahresabschlusses 
unter Einbeziehung der Buchführung und
des Lageberichts hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags
und vermittelt unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft.
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend
dar.

Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten
zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3
EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach
§ 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu
führen sind, hat zu keinen Einwendungen
geführt.

Köln, den 06. April 2016

KPMG AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

zur Mühlen Biermann
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Duisburg, den 23. August 2016

rhein ruhr partner Gesellschaft für
Energiehandel mbH
Geschäftsführung

Thomas Brauers Dr. Michael Arnold

Widmung von öffentlichen Verkehrs-
flächen in Duisburg-Großenbaum

Gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und 
Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (StrWG NW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. September
1995 (GV.NRW.1995, S. 1028) unter 
Berücksichtigung der bis heute erfolgten
Änderungen wird mit dem auf die öffent-
liche Bekanntmachung folgenden Tag 
die Stichstraße Am Golfplatz – Ge-
markung Huckingen Flur 43 Flurstück
294 – (Zuwegung zu den Grundstücken
Am Golfplatz 30 bis 50) als Gemeinde-
straße für den öffentlichen Verkehr 
gewidmet.

Die Widmung erfolgt unbeschränkt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Widmung kann innerhalb eines
Monats nach öffentlicher Bekannt-
machung Klage erhoben werden. Die 
Klage ist schriftlich oder in elektronischer
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Form nach Maßgabe der Verordnung über
den elektronischen Rechtsverkehr bei den
Verwaltungsgerichten und den Finanzge-
richten im Lande Nordrhein-Westfalen
(Elektronische Rechtsverkehrsverordnung
Verwaltungs- und Finanzgerichte - ERVVO
VG/FG) einzulegen und an das Verwal-
tungsgericht Düsseldorf, Bastionstr. 39,
40213 Düsseldorf zu richten.

Die Klage kann auch zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle er-
klärt werden. Der Klageschrift sollten nach
Möglichkeit zwei Abschriften beigefügt
werden.

Duisburg, den 05. September 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Geer
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